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/ «Srvchsal.
— Weihnachtsfeier . Der Arbeitergefantzverein „Harmonie "

veranstaltete am Sonntag abend im „Kaiferhof" eine Weih¬nachtsfeier, die sehr gut besucht war . Es hatte sich aber auchder 'Mühe gelohnt . Das reichhaltige Programm wurde in allenseinen Teilen vortrefflich aibgewickelt. Der Dirigent des Ver¬eins/ Herr Hauptlehrer Prager , holte aus seinen Sänger¬innein anü> Sängern heraus , toctS heraneguholen war . Mileiner Frische und^Lebendiykeit wurden Männer - und geinischleEhöre zum Vortrag gebracht, wie wir es schon lange nicht mehrgchört haben . Fräulein Zimmermann unv FräuiernKrank brachten ein allerliebstes Duett zum Vortrag , daskräftig applaudiert wurde , © erraffe K rischdach versuchte» sich auch mal wieder auf der Bühne und es darf gesagt werden,LLatz er sich wohl neben die anderen Hunraristen stellen , die schonMm „Kaiserhof" ausgetreten sind . Einige Lieder zur Laute^ brachte Herr Köpp zum Vortrag . Ein lustiger Schivank >unvein Tänzchen bildeten den Abschluß . Ter ArbeitergesangverctnHarmonie " hatte am Sonntag den Beweis geliefert , daß er.«in tüchtiges und brauchbares Glied in der Arbeiterbewegungbildet. Wir können den sangesfrerrdigen Arbeitern den Beitritt
zu demselben bestens empföhlen, denn je größer die Sänger -
fchar, desto leistungsfähiger ist der Verein .
Ettlingen .

—■ Die Freie Turnerschaft veranstaltet am kommendenSamstag , 21 . Dez . , abends 8 Uhr , im „Reichsadler" ihre Werh-nachtsseier. Das Programm (Theatervarffühnung) ist reich¬haltig gestaltet und dürste alle Teilnehmer lbefrtedigen. Zu der
iBeücmstvltung sind neben den Mitgliedern und ihren Ange¬hörigen auch die übrigen Freunde der Turnfache freundlichstemyeladen.
Rastatt.

—. Partei -Versammlung . Bei der am Sonntag , 22 . Dez.,nachm . VS Uhr, im Lokal zum „Anker" statffindenden Partei -versammlung wird Wahlkreisvorsitzender Genosse Meller :einen Vortrag mit dem Thema : „Religion -und Sozialismus "
halten. Die Genossinnen und Genossen werden ersucht, zahl¬reich zu erscheinen.

— Die Murgbrücke bei der Rheinau soll dem Vernehmen«ach in einiger Zeit nmgebaut resp. erneuert werden. Der Gc -metnderat will der Staatsbehörde empfehlen, die neue Brückein die Verlängerung der Kaiserstraße zu legen und erteilte denBmramit den Auftrag hierzu , ein geeignetes Projekt auszuarbet -: ten, auf Grund dessen die nötigen Verhandlungen geführt wer¬den Men .
( Offenburg .

m. Das neue Krankenhaus ist, so schreibt man uns , fast ganz« legt und fühlen sich die Kranken .in den gesunden schönen Räu -m« ii ganz behaglich, nur di« Beköstigung läßt schr zu wünschen>Drig. Die Verwaltung sollte zuweilen ' Kontrolle ausüben .m . Der Offenburger Jammer . Man schreibt uns : DerLffeuburger Bahnhof ist in der gegenwärtigen Weihnachtszeitunbestritten der Ort , wo am meisten geschimpft , geslircht unvVwettent wird . — Mt Schachteln und Weihnachtspaketen de-
jwra steigen tagtäglich eine Masse Fremder aus , um den wellen« eg an di« Schalter oder in die Wartesäle und .Rcstauraticm zugaloppieren . Wenn diese schon räsonieren , dann schimpfen« ft diejenigen einige Oktaven Häher , die einen kurzen Besuch tn« r Stadt machqn und ihr Gepäck und ihre Schachteln im Ge-SAkbureau zum Aufbewahren geben wollen. Tie rennen dannden langen Bahnsteig entlang , die Unterführung hinunter undMaus, dann stehen sie auf der Straße . Jetzt , Himmelsakra-^ent, wo ist das Gepäckbureau? "

„Da müssen Sie die Straße«ugS des Bahnhofs 'wieder zurück, in 'der Mitte desselben — tmHaupteingang — ist das Gepäckbureau." 'Man dankt für die"
MJmrft und kommt dann krakehlend den Weg zur Stadt^iader retour .

L ® ie es den von Offenburg abreisenden Fremden auf demMntburger Bahnhof ergeht, hat der F i n a n z m i n i ft e r vor00 ^en eigenen Pedalen erlebt und er hat in dasWastaiktagelied kräftig eingestimmt. Deshalb , liebe General -
Jwftimr, mach doch eine wenn auch nur 4 Meter breite Unrer-Mrmg in der Mitte des Bahnsteigs ! Alle Fremden , die tnEgenburg aus - und umsteigen, werden dich loben und segnen !' ’ Offenburger selber haben sich schon an den Laufschritt gc-wt, aber die Stadt an sich leidet unter dem Zorn des Retje-

. likurns, der mit dem Bahnhof auch die Sradt verhaßt wirdr* Regelung würde vielleicht am einfachstem! so getroffen , daß* Mittel-Unterführung an dem Platze erstellt wird, ivo jetzt'
Fahrkartenschalter sich befinden und die Schalter dorthinch>en , wo die Fahrplanständer und der Kasten des Bahnhok-

^vD ä̂ndlers angebracht sind ; also gleich links von der Straßen -MpteingangStüre . Möge 'das neue Jahr diesen AllerweltS-»sch erfüllen .

. Malsch, IS . Dez. Am Sonntag , 8. Dez., hielt der hiesige-äerggffangverein „ Freundschaft" seine ordentliche General -annlung , verbunden mit Neuwahl der Verwaltung , ab.1 . Vorstand wurde Josef Rieger gewählt, an welchen
_ Zuschriften zu richteu sind . Aus dem Geschäftsbericht Ist^chtlich, daß der Verein sich in amsteigender Tendenz befin¬

det. Als der Verein vor fünf Jahren von einigen aufgeklär¬ten Arbeitern ins Leben gerufen wurde, war die Mitgliever -zahl 60. Heute zählt der Verein rund 200 Mitglieder . Es istdas ein schöner Erfolg . Trotz der infamen Gegenagitation derandern Gesangvereine , deren überwiegenoe Mehrheit aus„Auch " -Arbeitern besteht, ist es nicht gelungen , dem Arbeiter-
gesangverein das Lebenslicht auszublasen . Es sei hier nur anden letzten Trick erinnert , den diese Leute ausführten . DerWirt zum „ Adler" stellte uns in loyaler Weise seinen Saalzur Abhaltung unserer Singstunden zur Verfügung. Das hatunter diesen „Arbeitern " eine mächtige Erregung hervorgeru-
sen . Persönlich wurden sie beim Brauereibesitzer vorstellig mirdem dummdreisten Verlangen , er soll dem Wirt verbieten , daßderselbe uns sein Lokal zur Verfügung stellt. Da mm der An¬schlag dieser Patrioten ins Wasser gefallen ist , so gehen sie herund boykottieren den Wirt aus Rache . Leider be¬steht die Tatsache, daß diese Leute immer noch von unsererSette unterstützt werden.

An alle aufgeklärten Arbeiter und Gesinnungsgenossenrichten wir die Aufforderung , sich dem Arbeitergesangveremanzuschließen. ES gibt hier noch eine ganze Anzahl sttmin-üegabter Genossen, denen es möglich wäre , dem Verein aktiv
beizutretckn . Persönliche Angelegenheiten müssen, hier zurück¬treten , wenn es gilt , für hehre Ziele zu wirken. Darum ausihr Malscher Genossen! Tretet ein in den Ärbcitergesangver-•eitt ! Jeden Freitag um MO Uhr ist Singstunde iin Gasthauszum „Adler " . Bemerkt sei noch, daß sich der Verein nahezu4 Jahre schon unter der bewährten Leitung des DirigentenHerrn Fasse ! auS Karlsruhe befindet.

« AIU « SA* « AK» « AÜ» « A/U • yg*

Wahrend der
können unsere Parteigenossen ohne viel Mühe erfolgreich

für den „Volkssreund"
wirken, wenn sie ihre Frauen veranlassen,
nur in jenen Geschäften zu kaufen, die im „Bolksfrennd"

inserieren .
Die Geschäftsleute ersehen daraus , daß die Abonnenten
des „Volksfreund " mit Liebe an ihrem Blatte hängen und
um seine gedeihliche Entwicklung bemüht sind. Die Ein¬
kaufenden mögen nur kurz bemerken : „Ich komme
auf Ihre Anzeige im „Volksfreund "

. Das
genügt .

»x« -X- *x» -x- -x- -x- -x-
* Emmendingen , 18. Dez . Das hiesige Schiffengericht,welches schon manchen Milchpantscher bestrafen mußte, hatte in

seiner letzten Sitzung sich mit vier Milchhändlern aus Eichstettenund Oberschaffhausen zu beschäftigen, wegen Verkaufs ver¬unreinigter Milch . In den Kannen dieser Milchhandlerwurden bei einer Revision Stallschmutz, Kuhhaare und Knhkotgefunden. Das Gericht verurteilte die Angeklagten zu Geld¬strafen von 20, 30, 20 und 25 Mk .
* Hattingen , 18. Dez. Wie schon gemeldet, wurden dieGrabarbeiten im Gebiete der Donauversickerung einFe¬st e l l t. Man entschloß sich zu diesem Schritte , weil ein Ein¬sturz des Schachtes zu befürchten ist. Kürzlich machten die inr'Schachte arbeitenden Leute die Wahrnehmung , daß eine Erd¬

bewegung stattgefunden hatte . Da man in letzter Zeit nichtmehr auf festes Material , sondern nur Lehm und Gesteins¬brocken stieß, sah man von weiteren Grabungen ab.* Hornberg , 18. Dez . Auf seinem Dienstgang wurde der
Schutzmann Schondelmaier von dem Steingutarbeiter O . Haupthinterrücks überfallen und schwer mißhandelt . Der Schutzmannerlitt einen Beinbruch und erhebliche Verletzungen.* Billingen , 18. Dez. Ein schwerer Unfall hat sich gesternnacht auf der Schworzwvldbahn zugetragen . Von dem hier3 .18 Uhr früh von Offenburg kommenden Güterzug stürztebei der Durchfahrt durch die Station Gutach der hier stationierteBremser Bernhard Schlenker ab und wurde überfahren undgetötet ; anscheinend gingen auch noch nachfolgende Züge überihn weg. Als der Zug in Triberg hielt , kam von Gutach die
telephonische Anfrage , ob noch das ganze Personal vorhandensei . Die sofortige Nachfrage ergab, daß Schlenker fehlte. Derim Dienst verunglückte Beamte hinterläßt eine junge Witweund zwei unmündige Kinder .

Landwirtschaftliches .
* Steinbach , 17. Dez . Im Gasthause zum „ Engel" wurdegestern ein zweitägiger , vom bad. Bauerverein eingerichteter,landwirtschaftlicher Kursus eröffnet , der von ca. 100 Landwir¬ten von hier und auswärts besucht ist. Am gestrigen Tage sp

'ri--
chen die Herren LandwirtschctftSlehrer Frech , Revisor Nägeleund Dr . Aengenhcister von Freiburg , während für Dicnsragaußer Herrn Frech noch die Herren Londwirtschaftslehrer Den-ner aus Mannheim , Vizepräsident Knopf aus Neuweier und
Rechtsanwalt Dr . Huber vorgesehen sind .* Rauenburg , 17. Dez. Zum gemeinschaftlichen Täbakver-
kauf haben sich die hiesigen Tabakpflanzer zusammengeschosieu.

Sie ernannten eine Kommission, welche den Verkauf zu besor¬gen hatte . Derselben ist es gelungen, das Tabakerträgnis venZentner zu 27.50 Mk an eine Mannheimer Firma abzusctzen .* Bonndorf , 17 . Dez . Die Maul - und Klauenseuche ist inder Gemeinde Kirchen, Amt Lörrach, ausgcbrochen. In der letz¬ten Zeit war bekanntlich ganz Badem seuchenfrei .
Bon der landwirtschaftlichen BerufSgenoffenfchaft. Im Mo¬nat November gelangten beim Genvssenschvftsvorstand der bad .landwirtschaftlicken Berussgenvssenschoft 564 Unfälle zur An¬zeige , wovon 520 aus die Landwirtschaft und die mitversichevleuNöbenbetriebe und 44 auf die Forstwirffchaft entfallen. . Ins¬gesamt waren zu Anfang deSMonots November 26 044 Per¬sonen im Rentengenuß , davon schieden im Laufe des Monatsdurch Einstellung der Rente 97 und durch Tod 66 aus . UnterBerücksichtigung des Zugangs ' bezogen auf 1 . Dez 26 154 Per¬sonen Renten im gesamten JahreSbetvag von rund 2 098 500Mark .
Im Monat November wurden bei der Landesversicherungs¬anstalt Baden im gangen 678 Rentengcfuche etngereicht . DisEnde November find im ganzen 84 768 Renten bewilligt , dczw.zuerkannt 'worden . Davon kamen in Wegfall 51461 Renten,fodaß auf 1 . Degember 33 307 Rentenempfänger . vorhandenwaren . Ausbezahlt wurden an 95 Versicherte 468 000 Mk., an2 Bauvereine 178 000 Mk . und an eine Gemeinde 12750 M7.,ferner zu sonstigen gemeinnützigen Zwecken (Kleinkinder¬schulen re .) 124 000 Mk.

Aus der Partei.
36 . Landtagswahlbezirk . Die für den 36. Landtagswahl¬kreis anberaumte Konferenz findet am Sonntag , 22,'Dezember, nachmittags 3 Uhr, im Gasthaus zum „Strauß " in ,Ottenau statt . Die Mitgliedschaften werden ersucht , Dele¬gierte zu enffenden . Ebenso sind die Vertrauensleute der One ,wo noch keine Organffation besteht , eingelaoen.Dieser Konferenz geht eine Mitgliederversammlung desSozmldem . Vereins in Ottenau voraus . Dieselbe findet um1 Uhr im gleichen Lokal statt . Wir ersuchen die Mitglieder,pünktlich und vollzählig zu erscheinen.

Das Parteisekretariat Karlsruhe !
I . B . : Friedrich Weber .

SenorrrimdaMdemgimg .
Immer wieder Ausnahmegesetze gegen die Konsumvereine.Der Ruhm der mecklenburgischen Gesetzgeber hat die der Freienund Hansastadt Lübeck nicht schlafen lassen . Bereits hat sichder Bürgervusschuß im Vorwcge mit einem Gesetzentwürfe be¬schäftigt, der eine auch auf die' Konsumvereine ausgedehnteWarenhausumsatzsteuer in Höhe von % Proz . fordert . Vor zweiJahren war der 'Senat mit dem gleichen Verlangen abgeblitzt ,er hatte nur eine Gewerbesteuer in Höhe von 2 per Mille unterDach und Fach gebracht. Vielleicht glaubt er , daß die Bürger¬schaft sich diesmal gefügiger zeigen wird , weil er — das ist UteAnsicht der örtlichen Politiker — in der Regulierung der Tarifeder Gas - und Elektrizitätswerke ein geeignetes KuhhandelSob -jckt besitzt. Würde die Steuer Gesetz, so würde dies für dieorganisierten lübischen Konsumenten die Konfiszierung von fast19 Proz . ihrer bisherigen Einkanfsersparnis bedeuten! DerSenat fordert die 40 000 Mk ., die er als Ertrag der Waren¬haus - und Konsumvcreinssieuer veranschlagt, zur Wieverher-stellung des Gleichgewichts zwischen den öffentlichen Einnahmenund Ausgaben . Die Grundlage 'des Staatshaushalts zu festi¬gen, ist Pflicht der Staatsleituny . Wenn sie dieser Pflicht zugenügen sucht, kann ihr kein Mensch einen Vorwurf machen,solange sie nach einheitlichen Rechtsgrundsätzen verfährt , solangesie sich bemüht , die Lasten des Bürgers dessen Leistungsfähig¬keit anzupassen. Davon wird hier aber in auffälligem Maßeabgewichcn . Der kleine lübffche Staat hat sich in den letztenJahrzehnten schwere Opfer auferlcgt : Der kostspielige, wenigrentable Elbe-Trave -Kanal , umfangreiche Hafen- und Strom¬bauten , die unausgesetzte Verschönerung und Vervollkommnungdes Luxusbades Travemünde , die durch das rasche Wachstumder Stadt bedingte Errichtung zahlreicher Schulen und andereröffentlicher Anstalten (Zentralyefängnis , Irrenhaus ufw .) ,haben die Sckuldenlast Lübecks rapide gesteigert; die Steuernsind schnell hochycgangen . Mit wenigen Ausnahmen sind alldiese Ausgaben gemacht worden im Interesse des Handels undder Industrie oder verursacht worden durch das Aufblühen dieserErwerbSzwcige. An den Lasten aber muß das ganze Volk mtt-tvagen, nicht zuletzt die unter dem Drucke der Reichsverbrauchs¬abgaben ohnehin schwer leidenden unbemittelten Konsumenten.'Sollten da nicht die bevorzugten Kreise des Handels und derIndustrie in sich die moralische Verantwortung fühlen, das inihrem Dienst erschütterte finanzielle Gleichgewicht ihrer Vater¬stadt aufrecktzuerhalten , statt nun auch noch den an all denDingen unschuldigen unbemittelten Volksschichten durch neue

Landesverbrauckrsabgaben die Existenz zu erschweren und Hatzund Erbitterung in die Massen zu tragen ? Für den lübischenStaatssäckel bedeuten die paar tausend Mark , die dem Kvn-sumverein abgcknöpft werden , herzlich wenig, für den einzel¬nen Konsumenten aber die Schmälerung seiner Ersparnis , mitder er im Haushalt lange ' im voraus reckmer , gar viel . Nr«er wird diese Form der Steuer , weil sie ihn bei der Betätigungdes Spartriebs stört , weit mehr verabscheuen als eine tm Rah¬men der steuerlichen Gleichberechtigung aller Staatsbürger etwaerfolgende unvermeidliche Erhöhung der Einkommensteuer.Der Bürgerausfchuß hat den Entwurf einer sünWiedrigenKommission überwiesen , der drei Herren angchören, die vorzwei Jahren gegen die Ausnahmesteuer stimmten.
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honmmnalpoliiilr.
Bürgerausschuchwahl in Grünwettersbach . Nächsten Sonn¬

tag . 22. i>. M ., finden nun endlich die schon längst fälligen Bitt -

gevausschußwahlcn für alle 3 Klassen statt . Die dritte Klaffe
wählt von 1411 bis y012 Uhr vormittags , die zweite Klasse von

p/22 bis 143 Uhr mittags und die erste Klasse von 3 bis VA Uhr.
Bei der Aufstellung der Wählerlisten hat nun der Gemeinderar
ein ganz unglaubliches und unzulässiges Verfahren eingeschta -

<g« t. Der Gemeinderat will einfach den Wählern , die noch mit

de« Zahlung der Ackerpacht im Rückstände sind , also nicht von
«Umlage oder Schulgeld, das Wahlrecht entziehen. Am Diens¬

tag zirkulierte ein Mahnschreiben des Gemcindevats , in dem es

hieß, daß der P . P . laut Gemeinderatsbefchlutz von der der
Gemeinde schuldigen Summe bis zum Wahlrermin eine Teil -

,summe ton soundsoviel Mark zu zahlen >habe, andernfalls ihm
das Wahlrecht rmtzogen würde . Dieses Verfahren ist vollstän-
-dig unzulässig und willkürlich. Wir raten dringend den be¬

nachteiligten Bürgern , sofort sich befchwerdeführend an das Be¬

zirksamt zu wenden. Die Summe der Rückstände ist zwar für
eine so kleine Gemeinde eine unglaublich große. _

Wenn dem
aber so ist, dann trägt der Gemeindorat die Hauptschuld daran ,
dieses Schuldenshstem kann noch auf das Konio der alten Ver¬

waltung gesetzt werden . Aber es aus der Welt schaffen wollen
mit solchen Mitteln , wie sie der Gemeinderat nun versucht hal ,
durch Entziehung des Wahlrechts, ist gesetzlich nicht zulässig.
ES ist Sache der Behörde, hier dem Gemeinderat die nötige
Aufklärung und Belehrung zuteil werden zu lassen .

Um der Stadt.
* Karlsruhe . 20 . Dez .

1. Die Milchversorgung der Stadt Karlsruhe .
II.

Die Milchlieferung und der Zwischenhandel auf dem Lande.

Die Tatsache, datz wöchentlich oder monatlich auf bestimmte
Einnahmen gerechnet werden kann , ist ein Hauptgrund dafür ,
datz sich die Landwirte gern aus Süßmilchlieferung einrichten,

tzedoch zeitigt die Einzellieferung Mitzstände, als welche zu
nennen sind : Geldabzüge für Sauermilch und Porto , Rück¬

schickung der Milch in Zeiten mangelhafter Absatzmöglichkeit
u . a . Daneben ist auch der monatliche Zahlungsmodus häufig ,

schleppend und vielfach müssen die Produzenten größere Be¬

träge infolge von Zahlungsunfähigkeit der Milchhändler ver¬
lieren . So wivd angeführt , ldatz beispielsweise im Jahre 1808

fünf Absatzgenossenschaften 1860 Mk. an Milchhändlern ver¬

loren.
Ungeregelte Zustände bestehen auch im Matzabzug: die

.Kannen müssen über das Eichmaß gefüllt werden und viele
'Händler verlangen außerdem noch für 100 Liter gelieferte Milch
5 Liter „Schwund"

, d . h . für 100 Liter gelieferte Milch werden

nur 95 Liter bezahlt .
Der Zwischenhandel auf dem Lande gestaltet sich

dermaßen : „Die Propaganda für den direkten Milchabsatz nach
der Stadt übernimmt meist ein Mann im Orte selbst/ der zu¬
nächst 50—100 Liter tägliche Lieferung bei den Landwirten zu¬
sammenzubringen sucht und dieses Quantum an einen st ä d t i -

schen Milchhändlcr auf Grund eines Lieferungsvertragcs
'täglich zu liefern sich verpflichtet. Die ländlichen Milchvcr-

käufer bilden in der Regel die erste Stufe des Milchabsahes
nach «der Stadt . Es gelingt ihnen meistens sehr bald, das Ab-

satzquantum zu vergrößern , ja es gibt bis in die jüngste Zeit

hinein solche ländliche Zwischenhändler, die täglich 1000—1500

und 2000 Liter (Durmersheim , Oetigheim usw.) an die städti¬

schen Milchhändler abgeliefert haben. Wenn das Geschäft ge¬
winnbringend und der Absatz groß ist , dann fängt meistens noch
'ein zweiter , oft auch ein dritter im gleichen Orte mit

diesem Milchhandel an . Der Absatz geschieht immer nur an

städtische Milchhändler oder «städtische Anstalten . In den für
die Milchlieferung nach Karlsruhcin Betracht kommenden Orten

bestehen noch in 25 Gemeinden im ganzen 48 solcher Zwischen¬

händler mit einer täglichen Umsatzmgnge von 8060 Liter . Im

Durchschnitt entfallen demnach etwa zwei Händler auf eine Ge¬

meinde und auf den Händler eine tägliche Milchmenge von 188

Liter . Am stärksten sind sie in den Gemeinden des Bezirks

Karlsruhe verbreitet, ' wo manchmal 4—6 solcher Zwischen¬
händler bestehen."

Der Verdienst dieser Zwischenhändler schwankt zwischen
2—3 Pfg . pro Liter .

Seitens der landwirtschaftlichen Genossenschaft wurde mit
Erfolg versucht, dieses Zwischenhandelssystem einzudämmen und
wurde auch erreicht, daß langfristige Lieferungsverträge mit
letzteren nicht mehr zustande kamen; an deren Stelle trat mehr
und mehr der genossenschaftliche Charakter der Pro¬
duktionswirtschaft und damit der direkte Verkehr vom Pro¬
duzenten zum KonsumSKten. Die Anfänge dieser Genossenschaft
reichen in , Milchversorgungsgebiet Karlsruhe bis in die acht¬
ziger Jahre zurück , hat jedoch erst in den verfloffenen 5 Jahren
eigentliche Fortschritte zu verzeichnen , sodatz zurzeit eine größere
Zahl derartiger genossenschaftlicher Vereinigungen um Karls¬
ruhe herum liegen, die den Milchabsatz auf gemeinsame Rech¬
nung durchführen.

„Schon in technischer Hinsicht " — bemerkt die Bergsche Ab¬

handlung — „bedarf die Arbeit des milchproduzierenden Land¬
wirts der Ergänzung durch leistungsfähige Genossenschaften.
Tie mangclhafterr Kühlvorrichtungen , die primitiven Aufbe¬
wahrungsräume des Landwirts werden durch zeitgemäßerc
vcllkoncmenere Einrichtungen ersetzt . Es kann dadurch auch auf
weitere Behandlung und den Versand «der Milch die größte
Sorgfalt verwendet werden , umsomehr, als ein geschultes Per¬
sonal zur Verfügung steht . Erst dadurch wivd es ermöglicht,
eine Milch nach der Stadt zu liefern , die den berechtigten An¬
forderungen entspricht. Auch ist rat ganzen genommen der Ar¬
beitsaufwand , ebenso wie der Aufwand für Gebäude , Geräte
und Maschinen im genossenschaftlichen Betriebe kleiner, als
bei der Einzelverarbeitung . . . .

. . . Im Stalle wivd eine größere Sorgfalt hinsichtlich der

Auswahl des Milchviehes nach Leistungsfähigkeit getroffen . Im
Zusammenhänge damit wird auch der Fütterung eine größer ^

Aufmerksamkeit geschenkt. Die Kraftfuttermittel werden in
stärkerem Matze und auch in verständiger Weise verwendet ;
ebenso wivd dem Futterbau erhöhte Aufmerksamkeit geschenkt.
Auf diese Weise zeigt der genossenschaftliche Milchabsech seine
günstige Rückwirkung auf die ganze Wirtschaftsführung des
Landwirts .

An diese Gründe reiht sich das Bestreben nach Verbilligung
der Handelsspesen und der Transportkosten an . Die Genossen¬
schaftsbewegung kommt also auch hier auf ihr treibendes Prin¬
zip hinaus , das selbst zu leisten, was andere früher geleistet
haben, volkswirtschaftlich billiger zu arbeiten , speziell hier im

Mtlchabsatz , unnötige Zwischenstationen des Handels zu vermei¬
den, einen unmittelbaren Verkehr zwischen Produzent und Kon¬

sument anzubahnen und dem Landwirt einen möglichst hohen
Anteil an dem jeweiligen Marktpreis zu sichern . . . .

"

Die einzelnen Genossenschaften selbst sind wieder in dem

,,-Genossenschastsverbanü badischer landwirtschaftlicher Bereini¬

gungen " zentralisiert , sodatz die Milchlieferuny , wie a u ch d i e
Zurückhaltung derselben einheitlich geregelt werden kann.

Gesangverein Gleichheit. Auch in diesem Jahre hält der
Verein rat Saale der Gewerft

' chaftszentrale , Kaiserstrahe 13,
eine Weihnachtsunterhaltung ab. Instrumental - und Vodal-

konzert, sowie Solis und Couplets sorgen für einige gemütliche
Stunden . Die Unterhaltung findet am 1 . Weihnachtsseterlag
«statt und beginnt nachmittags 4 Uhr. Die Kinderbeschorung
findet trat Sonntag , 22 . Dez., nachm , 2 Uhr , in >d«r Gewerk-

schrastszentvalo statt . Zu beiden Veranstaltungen sind die Mit¬

glieder, Freunde und Gönner mit ihren Familienangehörigen
sroundlichst eingeladen .

Rüppurr . Wir alljährlich feiert auch, dieses Jahr der so¬
zialdemokratische Verein unter gütiger Mitwirkung des Arbei¬
tergesangvereins „Freundschaft " am Sonntag , 22. Dezemder,
nachmittags halb 3 Uhr , im „Zähringer Löwen" seine Weih¬
nachtsfeier , verbuinden mit Kimdeübescherung . Hierzu laden
wir die Genossen nebst Familienangehörigen , sowie die gesamte
Arbeiterschaft freundlichst ein . Freiwillige Gaben werden bei
den bekannten Genossen mit Dank angenommen . — Die Ge¬

nossen treffen sich am Samstag abcnd halb 8 Uhr . im Lokal.
Die Mitglieder des Nckturheilvervins werden auf das am

Sonntag , den 22. d. M . , im „Löwenvachen "
, nicht im „ Reform-

rcstaurant ", Ztattsindende Weihnachtsfest aufmerksam gemacht.
Näheres im Inserat .

Journalistenjubiläum . Am gestricgen Donnerstag , ven
18. d . M . , beging ein Veteran der heimischen. Journalistik , Herr
F . Feuer stacke seinen 70 . Geburtstag . In geistiger uno
körperlicher Frische dient er noch unverdrossen dem Berufe , den
er einst auch neben seiner städt . Beamtentätigkeit auSübre .
Seit 40 Jahren steht Feiuerstacke als Musik- und Kunstrcseronr
im Zeitnngswcsen . Er schrieb chedem Theaterkritiken für die
„Bad . Presse" , die „Landeszeitung ", den „Lanvesbvten" und
seit 32 Jahren für den „Bad . Beobchater" . Der gestrigen Reihe
von Grabulanten schließen auch wir uns mit den besten Wün»
schen an .

Die Meisterprüfungen im Handwerkskammerbezirk Karls¬
ruhe finden im Lause des Monats Februar 1813 in Karlsruhe
statt . Die Gesuche um Zulassung nebst den gemäß H 5 der
Meifterprüfungsordnung erforderlichen Urkunden und Zeugniffe
sind ois längstens 18. Januar 1813 der Kammer vorzulegen.«

Gleichzeitig ist die Prüfungsgebühr von 30 Mk. an die Kaffe der
Handwerkskammer einzusenden.

Bei der städtischen Sparkaffe betrug rat Monat November
die Zahl der Einlagen 6 287 ( 1811 : 6116 ) mit einem Gesamt¬
betrag von 880 IW (640 020 Mk. ) . Davon entfallen 156 220 Mk.
(21170© Mk . ) auf 574 ( 600 ) Neueinlagen . Abhebungen fanven
4 216 (4 223) statt im Bettage ' von 86© 808 Mk . (696 382 Mk.) .
— Bon Januar bis einschließlich November sind 287 420 Mk.

'

mehr ein- als ausgezahlt ( Januar bis November 1011}
'

( 1334 686 Mk . ) .

Vergnügungen und Unterhaltungen.
Kammersängerin Jda Jsori gibt Samstag avend 8 Vhr

im Saale des grohh . Äonservatoriums einen altitalienischen'

Lieder- und Arien -Abend, auf den wir jetzt schon empfehlend
'

aufmerksam machen möchten . Das Arrangement des Abends '

hat die Hofmusikalienhandlung Hugo Kuntz , Nachf . übernommen/
wo der Kartenverkauf bereits «̂ gönnen hat .

Fußballsport . Am kommenden Sonntag spielt auf dem
Phönixplatz an der Rhein talbahn die zurzeit führende Liga-
Mannschaft des I . F . C . Pforzheim. Dem Spiele wird wegen
seines entscheidenden Einflusses auf die Frage der Südkreis-
meisterschaft in allen Sportkreisen große Bedeutung beigelegt .

WeunD« e§ machenKelch
warte mit Deinen Weihnachtseinkäufen,
die Du bei Richard Pahr machen willst,
nicht auf den letzten Tag , denn jetzt wirst
Du noch mit der gewohnten Aufmerk¬
samkeit bedient, auch kann , wenn etwas
nicht am Lager ist, Deinem Wunsch ent¬
sprechend sofort angefertigt werden.

Richard Pahr
Mechanische Kleider- und Wäschefabrik

Kronenstratze 48 4103
bekannt solideste Bezugsquelle sämtlicher
- - ■ Herren- und Knaben Artikel . =

Werfet gelesene Nummern nicht weg»
sondern gebt sie zur Agitation weiter.

Weihnachtsverkauf ™ Schuhwaren
Art . Aa5 . Preiswerte Damen -Tuch -

PantoHel, warm gefüttert, mit
Kordelsohlen . . . . per Paar

1^

Art . 117 . Militärtuch - Damen -Haus -
schuhe mit Ledersohle und Ab¬
satzfleck , warm gefüttert , per Paar

Art . 722 . Imit . Kamelhaar -Damen -
Hausschuhe mit Pilz- und Lino¬
leumsohle , sehr preiswert , per Paar | ^

Art . Dr. Filzschnallenstiefel , genäht mit Absatzfleck und Ledersohlen , Sealskinfutter
21— 30_ 31 —35_ Damen

Weihnachtspreis I gY 1 .38 I 50
Art . 2572 . Damen -Filzschnallenstiefel mit Vachleder-Sohle , Seals- 1

kinfutter , Absatzfleck , Leder -Vorderkappen . . Weihnachtspreis

, Art . 2572. Preisw . Filzschnallenstiefel m.Vachleder -Sohle, Sealskinfutter , Absatzfleck
21—26 27—80 31—35

Weihnachtspreis 98 st i

Art . 260 . Preiswerte Filz -Damen -Schnürstiefel mit Lederbesatz ,
extra hoch , Sealskinfutter , Plüschband -Einfass . Weihnachtspreis

•45
365

air Prahl ; billige Weih nachts - Geschenks !

Art . 8105 . Echt Chevreaux - Damen - Schürstiefel moderne
Form , sehr preiswert . Weihnachtspreis <y# 498 / / Art 8283. Echt Chevr .-Herren -Hakenstiefel mit Derbyschn .

Pressfalten , mod. Form , riesig billig Weihnachtspreis cJt

Günftige Gelegenheit ! Verkaufe 500 Einzelpaare , darunter erftkL Fabrikate, teilweife

unter Einkauf. Schuhe , Stiefel u. Hausfchuhe für Kinder , Mädchen, Damen u. Herren.

R .
Altschüler ,

Karlsruhe Ecke Kaiser- und
Ritterstrasse 161.

Grösstes und leistungsfähigstes Schuhwarenhaus Süddeutschiands . 35 eigene Filialen . 4126

IBBiBBÜBHiB
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Flaschen

Weiss Etikett .
» , » - -

„ Peters 4* . . .
Ruchh . weiss Etikett
„ Buchholz “ * •

DeutscherKognak :
„ Hammer “ wert.

reines Veindestiliat
Buchholz * * * .

dto . Comet
Rum , Fatol weiss

Etikett . . .
Rum Tersehnitt 1 .

» ,» 2 .
Jamaica -Rum .
Arac -Fa <jon . .

„ Tersehnitt I.

3. —
3.50
5.

1.50
2 .50
3.60
4.—
2.—
3.—
3.50

1.60
1.80
2 .60

0.80
1 .80
1 .80
2.20
1 .10
1.60
1 .80

Kleine Probe -Flaschen

Kognak, Rum u . Arac
Tersehnitt k 50 u. 60 ^
Tersehiedene Punsch -Essenzen
a 2 — 1.10 k 3.50 1.50

, w m . b . H.
balmnnt**

in duatitat una Preis sind unsere
Elektr. Taschenlampen

kompLTaschenlampen !
mit la Batterie u. Birne I

von 80 H an,
la Ersatrhatterisn 28 ,
!5 u. 45 Kohlen-
'aden - Birnen 25 L, ,
\Ietallfaden -Birnen 45
)sram-Bimen 55 .

ititeueneoge na ii -Z «

nordische Stablgesellsehalt
G . m. b. H . 3811

Kaplspuhe i. B.
Kaiserstrasse 81/83 .

Grünwinkel .

Maar, zur LodxlbliH«
lVerkeHrslokal der Maschinisten
uns Heizer ) . Schönes Lo ' al ,
fceundl Nebezimmer für Vereine
n . Korporationen sehr geeignet
Angenehmer Aufenthalt bei Aus¬
flügen rc . ff. Sinn « Aier , gute
Küche . Aeine Meine . Eigene
Schlachtung . Herm .Könninger ,
Metzger und Wirt . 3525
■a

I
8

Arbeiter-
Schuhe

aschenschuhe
Militär - Schnürschuhe

Bergsteiger
Rohrstiefel
Langschäfter, neue und

gebrauchte
Großes Lager

Herren -, Damen- und
Kinderstiefel ,

Kleider
Zwirnhose «
engl . Lederhosen
Manschesterhosen
blaue Anzüge
Hemden
Unterhosen 2610
gestrikte Westen
Lodenjoppen
Sonntags - Anzüge
Pelerinnen
Ueberzicher
Mäntel — Teppiche

immer billigst im

An »« .Berkaufsges chäst

vormals
Markgrafenstraße 22 .

Grösste und modernste

Schähwaren-Reparatur-Werkstätte
Karlsruhe ’s

mit elektrischem Betrieb

A /VI wmf« Zähringerstr. 19
• 1 * » vi Ecke Waldhornstr.

Herren-Sohlen mit Absätze von 2. 80 an
Damen- „ „ „ „ 2 .00 „
Kinder- „ „ „ „ 0.90 „

Sohlen in 20 Minuten . 3989
Im Hauptgeschäft kann auf Reparaturen gewartet werden .

AnnahfflOCtollDn 1 Mühlburg , Rheinstr . 36 a, 1 . Stock.AimamilOdlGMOil , Brettern Pforzhelmerstr . 17, 2 . St.
Bis Weihnachten zu jedem Paar Sohlen und Absätze

eine Dose Cr£me gratis . J

Spanische Uleinhandlung
von 2730 ,

Jaime Miro
empfiehlt ihre garantiert naturreinen

Rotwein von 60 Pfg . per Liter an
Weisswein von 70 Pfg . per Liter an
ff . Süss - und Dessertweine
Cognacs und Liköre .

| Verkaufsstellen : Rüppurrcrstrasse 14 , Durlacher - 1
Strasse 38 , Lessingstrasse 29 ,Schlllerstr . 23 , Rheinstr . 45 und |
GerwigstraBe 20 .

MiiiiiiiiiiiimiiiiiiniiMiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiimiiiiiiMiiiiiiiiiiiiiiimiiiiiiinn

| Bitte beachten Sie |
| die Preise in meinen 1

16 grossen Schaufenstern
| ehe Sie Ihren Bedarf in =

| Uhren I
I Goldwaren I
! Silberwaren I
( Juwelen ]
I Optische Waren I
| decken . f
| Unerreicht grosse Auswahl . |

I EFeisskohlJÄ !
| Kaiserstr . 67. Tel . 2004 . 1
| Rabattmarken . 4040 1
ÜiiiiiiiiMiiiiiiiiiiiiiiiiiiiimiiiiiiiiiiiiiiiiiimiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiÜ

Die Uogclbandiung Karlsruhe
/ Waldstraße 11 von Tel . 2695

Ludwig Jäger 4020
empfiehlt als passende Weihnachtsgeschenke

ff. Kanariensänger exotische Sing - n. Ziervögel , Papageien
_ praktische Käfiae, Fische, Aquarien rc.

Arbeitet! Agitiert fit ütn iiolköfrcunli

Mijlbminl-
ßrnkil

V* Pfund- Schachtel , 24
oder 30 Stück Inhalt

fc iiftc extra prima
V, Pfund - Karton , nur
weiß . 24 Stück Inhalt

40 und 80
Trotze

Wundtt-

Schachtel mit 12 Stuck
Inhalt

' Cr. m . b . H . „•V-dco bekannt*”

EM - MWM - AWM
für

Weinei
Zwecks Räumung eines größeren Weinkellers stellen wir NW 7839 -MM Flaschen Wein zum

Verkauf und vergüten auf untenstehende, schon besonders billige Preise bis Neujahr

IO "/, Rabatt IO "
/.

Wir empfehlen als besonders preiswert , so lange Vorräte reichen :

Zlellen-Krtelrung.
Die Stelle eines
Büroassistenten

ist bei unserer Verwaltung tun¬
lichst bald zu besetzen .

Bewerber mit gediegener kauf¬
männischer Vorbildung und guter
Handschrift wollen selbstgeschrie¬
bene Gesuche niit Lebenslauf
und Zeugnisabschriften , sowie
mit Anga e ihrer Militär -
verhältnifie und ihrer Gehalts¬
ansprüche bis zum 31 . Dezem¬
ber 1912 bei uns einreichen.

D ' e Stelle wird vorläufig
probeweise besetzt . 4027

Bei befriedigenden Leistungen
kann Anstellung nach Maßgabe
der städt . D enst- und Geyalts¬
ordnung erfolgen .

Karlsruhe , t6 . Dez . 1912.
Stadt . Gas -, Wasser - and

Elektrizitätswerke .

Badische Weine. >
1911er Markgräfler Edelwet « . 1 .20
1904er Achkarrener , Schlotzberg - Auslese . 1.30
1907er Durbacher Klingelberger , Kastel¬

berg- Auslese . 1 .40
1907er Dnrbacher Clevner , Kastelb. - AuSl . 1.00

Rhein- and Pfchweine .
1908er Niersteiner . 1.40
1904er Deidesheimee . 1.40
1 908er Oppenheimer Goldberg . . . . 1 .00
1 907er Rüdesheimer . 1 .80
l908er Rüdesheimer Bischofsberg . . . 1.80

Msel-Weiae. Vi Fi.
1911er Wellensteiner . 1 .20
1908/9er Trabener . • . . 1 .40
1909er Graacher . 1 .60
1908er Bernkasteler . 1.80
1908/9er Branneberger . 2 .—

Mweiae.
ngelheimer . 1 .40

,̂nge1heimer Burgunder . . . . 1 .60
1909er
1911er ,
1908er Bordeaux „Chateau La France "

Gewächs der Bank von Frank¬
reich mit Original - Etikett . . . 1 .80

Der größte Teil der besseren Weine wird in de» Filialen mit Telephonanschlutz gelagert .
Bei Abnahme von 9 Flaschen liefern wir frei Haus an allen Plätzen, wo Filialen sich befinden.

Wir gewähren zu obigen 10 % Rabatt bei 9 Flaschen pro Flasche 6 Pfg . , bei 18 Flaschen 10 Pfg .
Extra-Ermäßigung .

MP Aur gültig bis Aeujahr .
Wir bitten für Lieferungen ins Haus in Karlsruhe in den Filialen mit Telephonanschlutz zu bestellen .

Stadtversand für Karlsruhe :
Für die Oststadt : Ab Filiale Georg Friedrichstrab«. I Für die Mittel - und Wcststadtr Ab Filiale Aka-

Telephon 2611 . I demiestraße . Telephon 1213.
Für die Alt - und Südstadt : Ab Filiale Karl Für die Weststadt und Mühlbnra : Ab Filiale

Friedrichstraße . Telephon 2890 . j Kaiseralle «. Telephon 3306.
Hauptkontor r Telephon 460 und 8ö8.

Pfannkuch & Co
.

G . m . b. H .
Ca. 70 eigene Verkaufsstellen In Baden und Württemberg .

Keine Ramsch -
und Partie-Ware

sondern

echte reelle
und gute

Pelze
nirgends billiger

als 3277

Hut-Zentrale

Werderplatz

Sachverständige Bedienung .

!! ßrlrgtn||ritftliiif ! !J
Ca . 400

MeteMe
mit kleinen , kaum kennbaren

Webfehlern
per Stück Mark 1 .50 , 1 .80 ,
2 .- , 2 .50 , 3.- , 3 .50 , 3 .80 .

.Ein großer Posten

M - TWlhe
enorm billig .

Sehr lohnend für Wieder¬
perkäufer . 344t

Arthur Baer
Kaiserstr. 133,1 Treppe Hotz
Eingang Kreuzstr . b . d . kl . Kirche.



Sette 4. Keltag, den Sö . Dezember 181L Seite 4-

cumcbiNsbtt «na Tlugspcrt.
Fliegjerabstürze

Berlin » 18. Dez . Auf dem Tcmpelhoser Felde trug sich
gestern abend in der Dunkelheit ein schwerer Flicgerunfall zu .
Der Karusselbesrtzer Reissig stürzte bei einem Aufstiegsversuch
rnit einem Drachen aus einer Höhe von 100 Metern ao und blred
mit schweren inneren Verletzungen bewußtlos liegen. Er starv
bald nach seiner Einlieferung in ein Krankenhaus .

Metz , 18 . Dez . Gestern vormittag hatte der Oberleurnanr
Keller von der hiesigen Fliegertruppe einen kleineren Flug nt
die Umgebung unternommen , bei dessen Beendigung der Flie¬
ger auf dem Flugplätze sehr hart landete , sodaß der Apparat ,
eine Runiplertaubc , in Trümmer ging . Oberleutnant Keller
erlitt einen Oberschenkelbruch und einen Bruch des rechten
Unterarmes . Lebensgefahr besteht nicht .

Neue; vsm rage.
Maffen-Erkrankungen .

Hanau , 18. Dez. Bei dem hier garnifonierenden Eisenvahn-
Regiment Nr . 3 sind etwa hundert Soldaten an typhusähnlichen
Erscheinungen ertrankt . Zwei Erkrankte sind bereits gestorben.
Di« Untersuchung über die Krankheits -Erscheinungen ist noch tm
Gange . Bon der Militärbehörde sind umfangreiche Maßnahmen
getroffen worden, arm ein weiteres Umsichgreifen der Krankheit
zu verhindern .

Schlechter Gesundheitszustand in Birkenfeld.
Birkenfcld, 18 . Dez. Eine erschreckend hohe^Zahl tuber¬

kulöser Schulkinder wurde in den 'Schwesterstädten
Idar und Oberstein an der Nahe im oldenburgischen Fürsten¬
tum Birkenfeld festgestellt . Nicht nur die Erwachsenen stellen
einen hohen Prozentsatz , sondern auch unter den Schulkindern
wurde durch eine amtsärztliche Untersuchung festgestellt , daß
90 von 100 tuberkulös sind . Inwieweit die Arbeit in den Edel-
steinschleifereien, durch die Idar und Oberstein weltbekannt
find , an den Erkrankungen die Schuld trägt , konnte noch nicht
einwandfrei festgestellt werden.

(Die Teuerung dürfte an dieser Erscheinung Wohl auch
nicht so ganz- unschuldig sein . D . Red.)
' Schieß-Unglück.
j Kopenhagen, 18. Dez . Während der Schießmanöver der
schwedischen Flotte außerhalb von Karlscroin, ereignere sich
gestern nachmittag ein schweres Unglück . Auf dem Panzer¬
schiff Thule explodierte in einem' Geschützrohr ein Geschoß , kurz
bevor es abgefeuert werden sollte und zerriß dabei das Ge¬
schütz . Einem Matrosen wurde der rechte Arm vom Rumpfe
gerissen. Der Unglückliche starb einige Minulen darauf . Zwei
andere Matrosen erlitten schwere Brandwunden im Gesicht ,
sodaß dos Augenlicht verloren ist . Auch die im Panzermrm
befindliche Mannschaft, etwa 10 Matrosen , erlitten mehr oder
weniger schwere Brandwunden . Die Verletzten wurden an
Land gebracht. _

Eisenbahnunglück.
Rom, 18. Dez . Das „Giovnalo d 'Jtalia " meldet ans

Guardia Mangano , daß dort unter dem Speisewagen des am
Sonntag verunglückten Zuges bei den AufräumungSarbeiten
drei arg verstümmelte männliche Leichen entdeckt wurden , deren
Identität vorläufig nicht festgestellt werden konnte. Man
glaubt jedoch, in den Toten drei Deutsche zu erkennen, die sich
während des WinterS in Taormina aufhielten . Weiter wird
aus Catania gemeldet, daß einer der drei Verunglückten als
ein Herr Rudolf Rosenberg aus Fronksairt a . M . rekognosziert
wurde .

Sellcimreitimg.
Basel, 17. Dez . Mit einem glücklicherweise noch glimpflich

verlaufenen Eisenbahnunfall aus dem badischen Personenbahn¬
hof hatte sich das Basler Strafgericht heute den ganzen Tag zu
beschäftigen. Auf der Anklagebank nehmen Platz Der Lokomotiv¬
führer Josef Grosse von Leipzig, der Rangierer Albert KSHI
von Mundelfingen (Baden ) . Am Nachmittag des 16 . April fand
auf dem badischen Bahnhof auf dem AuSfahrtsgleis gegen das
Unterland ein Zusammenstoß zwischen einem Rangierzug um>
einem durchführenden Güterzug von Rheinfelben statt . Dabei
entgleisten an beiden Zügen mehrere Wagen , der Verkehr auf
der Strecke 'war auf längere Zeit gesperrt und ein Material¬
schaden von 4364 Fr . entstanden. Ein im Güterzu ^ befindlicher
Bremser wurde am linken Fuß ziemlich erheblich verletzt , so-
daß er 3% Monate arbeitsunfähig war , doch hinterläßt die Ver¬
letzung keinen bleibenden Nachteil. Für diesen Unfall werben
die oben genannten verantwortlich gemacht . Der Lokomotiv¬
führer soll zu schnell gefahren sein und zu spät gebremst haben,
auch lieh er das Signal unbeachtet. Es hat sich herausgestellt,
'daß die Bremse nicht funktioniert hatte , für welches aber G.
nicht verantwortlich ist. Reglementswidrig war die Maschine
nur mit einem Manne besitzt , statt wie vorgeschrieben mit zwei
Mann . Die Zeugenaussagen brachten keine Klärung über die
damaligen Vorgänge . Dem Rangierer wird vorgehalten , daß in
vorschriftwidriger Weise das fragliche Gleis befahren worden sei,
was aber , wie aus den Zeugenaussagen hervorgeht, der be¬
schränkten Raumverhältnisse wegen täglich geschieht . Der Ver¬
treter der Staatsanwaltschaft beantragt gegenüber dem sehl¬
baren Lokomotivführer G . eine Woche Gefängnis , gegen den
Rangierer 30 Fr . Geldbuße . Die Verteidiger bezeichnen Die
Spartendenz der 'badischen ' Bahnverwaltung als bie Hauptschuld
des Unfalles und beantragen Freisprechung. Das Gericht ver¬
urteilte den Lokomotivführer zu 40 , den Rangierer zu 30 Fr . und
verweist die Entschädigungsansprüche auf den Zivilwcg.

-t . Ein Trifolium von Zuckerliebhabern stand am 18. d . 271.
vor der Freiburger Strafkammer des schweren Diebstahls angc-
klagt. Aus den für Freiburger Geschäftsbäuscr bestimmten
Zuckersendnngen, welche auf dem Güterbahnhof in Waggon
lagerten , kamen längere Zeit hindurch Zuckcrstöcke und Pakcr-
zucker abhanden. Im August wurden die drei Diebe, die seit¬
dem in Untersuchungshaft sitzen, erwischt . ES waren dies vle
Taglöhner Theodor Kelterer von Holsschlag , Andreas Ernst

von Rohrbach und Jakob Ritzman« von Anggen, alle drei ist
Fretburg wohnhaft. Den Zucker stahlen sie bei günstiger Ge.
legenheit auS den Eisenbahnwagen . Waren die Wagen ver«
schlossen, so wurden die Plomben gelöst. Der Rädelsführer war
Ernst , der auch ftir den Absatz deS Zuckers an Geschäftsleute unv
Private sorgte. Das Gericht verurteilte ihn zu 1 Jahr 6 Mo¬
naten Gefängnis , Ritzmann erhielt 10 und Ketterer 8 Monate
Gefängnis . Jeder der Verurteilten erhielt die bürgerltchest
Ehrenrechte auf drei Jahre aberkannt .

Briefkasten der Redaktion .
P . H., Zürich. Die Nachricht ist völligunglaubhast .

Briefkasten des Arbeiter-Sekretariats .
I . B . in F . 1 . Nach § 47 der Gemeindeordnung sind in

-den Bürgerausschuh wählbar alle Wahlberechtigten, deren
Wahlrecht nicht ruht , mit Ausnahme a) derjenigen Beamten
und Mitglieder von Behörden, welchen die staatliche Ausstcht
über die Gemeinde übertragen ist, b ) 'der Gemeinderäte . Also
kann der besoldete Gemeinderechner Mitglied des Bürgeraus ,
s-chusscs sein. . 2. Ja , der Gemeinderat ist berechtigt. Arbeitest
zu vergeben. Die Beschlußfassung darüber , an wen Arbeiten
vergeben werden sollen, steht nicht dem Bürgerausschuß zu.

Bucbbandlung UolKsfreund
Die Buchhandlung ist auch am nächsten Sonntag geöffnet.

Wir empfehlen: Bilder - und Märchenbücher in reicher
Auswahl .

Für die Jugend : Hedin, Bon Pol zu Pol . Ein Volks -' und
Jugendbuch. Reich illustrierte Bände : Rund um Asien- 8' Mk.
— Vom Nordpol zum Aequator . 3 Mk . — Durch Amerika zum
Südpol . 3 Mk . Jeder Band einzeln käuflich und für sich ab.
geschlossen.

Wir empfehlen : Der Balkgnkrieg und die deutsche Wekr-
politik von Otto Bauer . Preis 40 Pf ., Porto 5 Pf . — Der Ar.
beiter -Notizkalender mit den Bildnissen der 110 sozialdemokr .
Reichstagsabgeordneten . Preis 50 Pf ., Porto 10 Pf .

Geschäftliches .
Die Augen öffnen muß man beim Einkauf von Lebens-

Mitteln , denn bei den heutigen ungewöhnlich hohen Preisen
heißt es zwsckmäßig Wirtschaften. Var allen Dingen ists die
teure Butter , welches die Haushaltungskasse sehr belastet . Hier
kann man aber erheblich sparen ohne zu entbehren , wenn m-ctn1'

als Ersatz dafür wirklich êrstklassige Margarine verwendet ! Be¬
sonderem Ruf genießen die beliebten Spezialitäten : „Siegerin - ,
in Beschaffenheit der Meiereibutter am nächstem kommend unv
„Palmato " — Pflanzenbutter -Margarine , die einzige haltbare '
Mußbutter . Diese Marken zeichnen sich durch hohen Wohlge-
schniack , seines Aroma und überaus große Butterähnlichkeit aus ,
und sind infolge ihrer großen Erbiebigkeit und ihres niedrigen
Preises äußerst billig im Verbrauch !

W

Kühler Krug

P . Jakob & Frau
seitherige Geschäftsführerdes „Wagnerbräu“ München

Eigene Schlachterei u . Wurstlerei
Täglich :

Münchner Knackwürste , Stockwürste , Leberkäs etc .

Donnerstags Schlachttag
Samstags Wollwiirste (G ’schwollne ) x

25
Jeden Sonntag vormittag :

Münchner Weisswürste
iä*

Stii-We MM in Karlsruhe!
Samstag , den 21 . Dezember , abends 8 % Uhr ,

findet im Saale der „Gewerksch aftszentralc " Kaiser»
stratze 13 eine . . . .

iMlidif Brrfammlnim
sämtlicher städtischer Arbeiter mit der Tagesordnung statr^

„Die Neuregelung der Lohn- und
Arbeilsverhältnisse der städtischen

Arbeiter."
Referent : Gauleiter Rich . Heckmann , Mannheini .

Kollegen ! Städtische Arbeiter ! Erscheintin Massen
in dieser Versammlung . Es gilt die Meinung und das
Urteil der Arbeiter über die Bewilligungen des Vürger -
ausschußes abzugeben . 4099

Darum ans Kollegen znr Versammlung !
- Die Ortsverwallnng Karlsruhe

ües Verbandes der Geuremde- uud Staatsarbeiter.

S Gesangverein „MicWeit" 8
5! - -- 8
w Sonntag , den 22 . Dezember d. J „ nachmittags
ß 2 Uhr , findet unsere diesjährige ¥ %

f Kindcrbcsckrung §
ft im Vereinslokal (Kaiserstraße 13) statt . 4098 Ä

Zu zahlreicher Beteiligung ladet freundlichst ein

/ L Der Vorstand.
8 <

idcUtas - Bter $
können Sie nicht mit jedem anderen

,
bellen Bier

vergleichen . ]Vur durch die Verwendung befter
Rohmaterialien , durch besondere Herstellungs¬
verfahren und durch lange Lagerung ift es
möglich , ein Bier zu erzeugen , das wie „fidelitas -
Bier " neben angenehm bitterem Dopfenaroma
noch reinen malzigen I >unk hat . Darum über¬
zeugen Sie lieb durch einen Versuch, ob Ihnen
„fidelitas - Bier “ nicht am besten schmeckt .

Brauerei SchrClTIpp
Karlsruhe . 4104



Sette 5. Frettag , den 20. Dezember 1912. Sekte 5.

Extra billiges Angebot
zum Einkauf von

Schuhwaren für das Weihnachtsfest.
4100

Ein Posten

Kinderstiefel
Grösse 19—22

Nur 88 §

Ein Posten

Damenstiefel
mit Lackkappe , breite

Form

Nur dl 4.95
Ein Posten
Herren -

Derby -Stiefel
Amerikaner -Form

Lackkappe
Nur M 5 *95

Ein Posten
IHast -Box -

Herrenstiefel
mit Pressfalten

in bester Ausführung
Nur M 8 *50

Ein Posten
R.-Box -

Schnürstiefel
breite Form

Grösse 22—24 dl 2 *88

Ein Posten
R.-Box -

Schnürstiefel
breite Form

Grösse 25—20 dl 2 *98

Ein Posten
R.-Chevreaux -
Damenstiefel

m . Lackkappe , breite Form
Pressfalten

Nur dl 8.98
Ein grosser Posten

Herren -
R.-Box - Stiefel

breite Form

Nur <M 9 . 89

Grosser Gelegenheitskauf
in

Gummischuhen
für Herren nur dl 2 .50

Hamen 2.15» ?) i )
solange Vorrat reicht .

Ein Posten
R.-Box -

Damenstiefel
besonders solid und

dauerhalt

Nur dl 9 . 80
Ein grosser Posten
Herrenstiefel
mit und ohne Lakkappebesonders solid und

dauerhaft

Nur M 7.80
Echt Chevr .-

Herrenstiefel
Goodyear - Wclt mit •

Lackkappezu einem konkurrenzlosen
Preis

Nur M 10 . 80
Trotz meiner billigen Preise erhält jeder Käufer bei einem Einkauf vonMk. 7.50 an eine wertvolle Handtasche als Weihnachtsgeschenk .

Sclmhiiaus zur billigen Quelle
Hauptstr . 69

Emil Schwarz .
Alleinverkauf der weltberühmten Herzschuhwaren .

Nähmaschinen
erstklassige Fabrikate , 5 Jahre Garantie .Hocliarm . LangschitTchen - Mähmaschinen ,, System Singer , für Fussbetrieb . - . Mk. 40 .50 |SehwfngNchifF - Mähmaschine , vor- und rück¬wärts nähend , hochfeine Möbolausstattung . . Mk. 55 .—Central -Bobbin - Hähmaschine , vor - und rück¬wärtsnähend , für moderne KuhststiekereioS eignet Mk. 67 .50 jMähmaschinen mit versenkbarem Oberteil ,Unterricht unentgeltlich . Sämtliche Ersatzteile , üel und Nadeln.Reparaturen gut und billig.Nordische Stahl -Gesellschaft m. ü H> IKarlsruhe i . B . , Kaiserstrasse 81/83 . 8955

Weihnachten
bringt jedem etwas , manchem eine

Enttäuschung .
NM - Wenn Sie aber bei mir

Sctiutnvaren

WhMM

QM acßit -,
mervn, 3%/t, Sbußrriurv ZucA ka/jlt ,'S <%JlA '5ifa / düu& man äJAntichtajuft!(XucA statt (SoSjnum£L scßweltm/mvüv
Oft daA,wi6 afm&cfi Mm̂ fwisQA/r\
H/uurrv achtet , oß'CLufdemfyJsijäfc,
Hie joma ScfiAAicA mHcrniiwrgsteMl

- Efdo/rvzjfcn. -lJuÄl/f ’- TTlcur-^ cuwi t̂ .

Jtrbeiterbnnb ilorniütts | nrl«d|.
Sonntag , den 22 . Lezember , abends 7 NHr, findet inder „ Festhalle " unsere diesjährige

Weihnachts -Ieier
statt, verbunden mit Musik , Gesang , turnerischen Auffüh¬rungen , 1 . Auftreten der Damenabteilung , radlerische Vor¬führungen , Theater und Christbamnverlosnng . Das Ein¬führungsrecht ist für diese Veranstaltung beschränkt . Zutritt nurgegen Vorzeigung der den Mitgliedern zugestellten Karte . Mitdieser Karte hat jedes Mitglied das Recht, seine Familie ein¬zuführen. . Karten für sonstige Einznführende sind bei sämtlichenVorstandsmitgliedern erhältlich. Wir bitten um pünktliches Er¬scheinen. Programm liegt tm Saal auf. 4064

Saalöffnnng 6 Uhr. Beginn präzis 7 Uhr.
Das Komitee.Freiwillige Gaben zum Glückshafen bitten wir bis längstensSonntag 12 Uhr in der Festhalle abzugeben. D . O.

"
Weihnachten !

Bilderbücher Malbücher Farbkasten MärchenbücherJugendschriften Gesellschaftsspiele EnbusspieleKinderdrnckereien Bücherranzen Schulartikel etc .

im * DnM
Hauptstrasse , neben der Schule , empfiehlt

| Briefkassetten Postkarten , und Photograpkie - AlbumGesangbücher Brieftaschen Ansichtsartikel s73.Reizende Weihnacht » - Dekorations - u. Postkarten etc
Weihnachten !

kaufen , werden Sie nicht enttäuscht sein.

Qamen-Sffefsl
Herren-Stiefel
Kinderstiefel

65ü 75B 850 105B 1ZSB
6” 750 850 105D 1Z5B M5B

oll 300 45Q 550 075

J
. Zucher

,
Schuh - Haus

,
Durlach

86 Hauptstrasse 86 .

KarlWeber »
54 Hauptstrasse 54

empfiehlt als passende Weihnachts -Geschenke
alle Farben und Formen in Qualitäts -

Herren-Hüte und Mützen
sowie allergrösstes Lager in

Herren-, Damen- u. Kinder-Schirmen
(Schutzmarke „Alle Wetter “).

Riesige Auswahl in

Crauatten u. Selbstbindern
nur das Allerneueste und Modernste .

Ferner Kragen , Manschetten , Chemisettes ,Hosenträger , Taschentücher , Handschuhe
(Glace u. Stoff) , Spazierstöcke , Portemonnaiesund sonstige in den Herren -Bedarf einschlagende

Mode -Artikel .
Allbekannte, billigste , beste und vorteilhafteste Bezugsquelle .

3931

4012

Nach mehrjähriger klinischer Tätigkeit imKrankenhause 1. d. Isar zu München und imstädt. Krankenhause zu Frankfurt a. M . , sowie
einjähriger praktischer Tätigkeit habe ich michhier als 3993

Arzt und Geburtshelfer
niedergelassen .

Dr. med. PH. lanson,
Luisenstr. 2. Tel . 1463.

Sprechstunden 8—9 u . 3—lf*o ausser Sonntags.
WWW» WWWSW»>W>WWWeMWSWSWSNS

Für

WeiWlen
empfehle 4083

Schinken (gekochtu . roh),̂
Nutz- mtd Lachsschinken.
Kleine Delikaten- und
Mer Lachsschinken,

in jeder Preislage .
Div. Rouladen,

„ 5Bttrfto)aren,in mir erstklassiger Qualität .
Ferner

Deutscher u. Franz. Kognak,
Liköre , EteinhSaer

(Marke Schlichte, Westfalen ,
Otto Schenk, Durlach.

Hauptstr. 8«.

mm
SlMl ;

f I II
Sußuui

Karlsruhe 7821
Jy Werderplatz ay j

a
COOOOOOOOOQOOOOOOOO

Weibnachtspreise
3 Flaschen Samos
3947 Mk . 2 .90

3 Fl. versch . Liköra
Mk. 3.25

3 Flaschen Malaga
Mk. 4 .—

3 Flaschen Cognac
Mk. 4.75

sowie sämtliche Sotten
Liköre ,

reines Zwetschgen-
und Kirschwasser

empfiehlt billigst

G. L. Sickinger,
Marienstr 35 , |

Teleph . 1406 . !

baten»
ksgrapfMi rat,

sind billig abzagebeg,, 5̂ 48
Levy ,

K



Koffer - Haus
Geschw. Lämmle

51 Kronenstr. 51
nächst der Kriegstr . — Tel . 1451 .

nifglied des Rabatt-Sparvereins.

Grosses Lager in Reiseartikeln und Lederwaren.

RefsekofferDamonfaschenSehaffDer -Tasdieii
CoupäkofferSchulranzenArmsfulpen
KabinenkofferSchulmappenRucksäcke
Holzkoffer AktenmappenGamaschen
Reisekörbe BrieftaschenHosenträger
Japankfirbe PortemonnaiesLeder Krawatten
HandtaschenZlgareeHBfuisDamen-FrQh-
MarkttaschenSport-Taschenstückstaschen
Grosse Auswahl . 8886 Billige Preise .

Spezial-Haus I. Ranges

W Stein
empfiehl« für prahfisclie Mllmsulilz-üeuulienhu

in reichhaltigster Auswahl fertig am Lager :

ÜPPPPII Dj | | pfnfC in halbschweren und schweren

HBI1 KII Mo QllflUla Qualitäten , in gediegen , grauen u.

schwarz-grauen Tönen Mk. 50.— 45.— 40.— 35 .— 32 .—

ÜPPPPII Dalpfnfc in besten deutschen , grauen und

llKmmMraiKIUI & grau-schwarzen Marengos , mit u.
ohne Leidenkutter

Mk. 05.— 90.— 85.— 80 — 70.— 65 .— 58.—

Herren -Ulsfer "neuen ' Fiausch-stoffen,
guter Schnitt

Mk. 66 .— 60.— 55.— 48.— 42. 86 .-

MoPPDII IllcfPP ™ neuen aparten Farben nnd Formen ,
IlBrrai *lllslcr breiter, schönerKragen , voller, weiter

Schnitt . Mk. 95 .— 86.— 80.—r -78.— 76 .—

HoPPDII fln <yiinp *D schönen , modernen Dessins in

m?rmi "nil 4Uyt; gräulichen, bräunlichen , grünlichen
Farben , gute Verarbeitung , ein- und zweireihig « Formen

Mk. 58.— 50.— 45.— 40.— 35.— 32 .—

ÜPPPPII Altvilnp in besten englischen und deutschen
ncncil - nilitiuyc stoffen , nur ausgewählt schöne

Dessins, Ia Werkstatt -Verarbeitung , ein- und zweireihig
Mk. 95.— 86. 78.— 70.— 65.—

Herren -laekeff-Anzüge, ^
eleganter Strassen - und Besuchsansug , in grauen , weichen

und modernen schwarzen Stoffen mit gestreikter Hose
Mk. 95.— 85. 80.— 76.—

Herren -Fanfasie-Wesfen für Strassen* und Gesellschafts-
Anzüge , sehr praktisches Weihnachts -Geschenk

in allen Preislagen

IIauhbm llnoan h» neuen , aparten Streifen , in grauen geschmack-

nerrßn - nOSBn vollen, ruhigen Tönen

in allen Preislagen 4101

Beachten Sie bitte meine Sshaufenster !

Am Stein
Kaiserstrasse 74 , am Marktplatz.

Mitglied des Rabiff-Spar -Vereins. J* J* Telephon 1772.

i
'i

[Alles staunt !
über

die Güte unserer Erika - Stiefel
die Ausführung unserer Erika - Stiefel
die Passform unserer Erika -Stiefel
die Eleganz unserer Erika -Stiefel

aj » Mark täglBcrdienst b. Berts,
m. Patent artikel für Herren.

Neuheiienfabrik 387i
Mtt » eid«-War »ersöachAr .14S.

ßäiwkbern i
werden fortwährend angekauft
Geibelstr . 6 , 4 . St ., Mühlburg.

8« « liett. Zimmer
ist auf 1 . Januar zu verinieten.
Weltziristrnste 86 , 2 . St . links .

8rika Schnür Stiefel
8rika Knopf Stiefel
8rika Zug Stiefel
8rika Sack Stiefel
8rika Reform Stiefel
8rika Tonristen Stiefel
8riha Krbeits Stiefel
Für jedes Paar übernehme volle Garantie . =

Erika -Stiefel kaufen Sie nur 4093

Ludwigsplatz
WM" neben Kaufhaus NI. Schneider . "MW

Holz aller Art
sowie alle anderen

Zubehörteile
empfiehlt 4097

Kronenstraße ZS.

StWsche Sm- u. PsMeiwffe ArlMhe.
Des Jahresabschlusses wegen bleiben sowohl di« städtische

Tparkaffe wie d -e städtische Pfandleihkasse am DienStag ,
den 81 . Dezember l . IS . geschlossen. 4095

S! n r i ? r n t] c , den 16 . Dezember 1912.
Die Verwaltung .

Freie Tvrnerschast
ftaladj.

Kommenden Tonntag

G
Ko«

Turnfahrt
Richtung Ettlingen—Malsch -

Oberweier. Endziel Muggen¬
sturm. Marschzeit 5 Stunden.

Abmarsch Punkt 8 Uhr vom
Lokal .

NB . Mundvorrat . 4094

Irvei tüchtige

IHfliilliirMrr
speziell auf Aluminium -

Flaschen , von Metall¬
warenfabrik in Süd¬
deutschland gesucht .

Offert , unter Nr . 4060
an die Exp . d . Bl .



Geschenke U&Ä '/in grosser
Answahl I T̂
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36

s « U o Tel. 1840 Gegr. 1878

% M
,-FaWW
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P . Teicher
Karl Friedrichstrasse 19, II. Stock

(kein Laden nnr Lager)
kanten Sie gut nnd billig anf bequemste

Teilzahlung

Anzüge , Paletots,
Ulster,

KleUierStottt
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© CttC 8 . Freitag , Den 20 . Dezemver 1P1L
Seife 5,

ZurUleibnacMs-Bäckmi:
ff.

MAemehl
in Handtuchsäckchen

(rot gestreift)
5 Pfd ^-« äckche»

M 105
10 Pfd .- A Hk- • 1 USäckchens

ff.
Koufewehl

in Handtuchsäckchen
(blau gestreift )

8 Pfd . - Läckcheu

M 115
mrr reelle süddeutsche MahlungM

mrwehl 8 Pst. 90 . st-Mehl z M . 95

Eier
fachmännisch durchleuchtet

» . » « « m78 » »

IM loeuuoO Wg.

MchrMM «" ■8K1 -0S
Likrurv
jySSMŜ .fĤ WWsTVifffSfv

«t« k S »- 8 *Wb-

Cürmat
Psd - 90 m

Onngeat
Pfd . 7 Om

m

KllvjWtzk
Pfd . 29m .

3 wter
I*. gemahlene Raffinade

Pfd . 23 Mg-

Mdmulker
und

KMlMr
Pfd . 28 m

Idfrilstter

Schmt;
in ,

EWU WM «
sHuhckst)

Pfd. 30 -Pf«

ZVkWW
M . 38,33 «.

fniftfffltf

Pfd . 80m -

KnuOtzkil
Pfd . 30 m

Kunsthonig

rein.tt

P&ttffßfrtt
Pst . 88 Pst .

Mmgarm
Mihrahm » Pst .

bat beste am Markt

Pfd. 9V Pfg-
.Bester Dcsatzkur di« teure

Tafelbutter

Markeveiler uEicrmau »

MM»
I». gewählt W IC

1 * 1 9 BK.Pfund
k (ml

belesene Pfd. 1 . 30 am.

HllsklmWm
«>. 90 wo.
Errinthril

Pfd . 40 n- 50 Pfg . j

Kchik«
M>. 40 ». 50 Wa l

SoUBitedt
»*. 70 «I

MWtolUt
garant . rest» Eacao u. Zucker |

in Pst .-Blöckeu

Pfd . Pf«.

( Hirschhornsalz )

in 5 -2l ' 1 O ^ i ^Paket |

V« Pst . 20 Pfg.

im ganzen Pfd . 85 ^)

Sämtliche

3 Pakete Kemm:
Phanio 3 Pickte ^ .S, I Anis , Fenchel » Zimmt re.

zum Backen

Pst . 40 Pfg-

Menenhonig
garantiert rein

1 Pfd ..
« las 1 . 10 «

'
SO « . .

« ei bei .S Pfd . 1 Pfg . pro Pfd . billiger

^ Preise ab Filialen ) ' 10 ' 3 * ' '

Diese Extra -Preise gelten nur auf obige Preise vor Weihnachten .

für folgd . Artikel : Mandeln ,
Haselnnssterue , Nüsse,
Rosinen , Sultan inen ,
Lorinten » Orangeat »

Citronat , Margarine ,
Schmalz , Pflanzenfett .

nkuch & Ce
3468 IG. m. b> H.

cä. 70 eigene Verkaufsstellen in Bade « «nd Württemberg.

^BersM yßch ausVörtt m gegen Rs- Nilhme aSBersandstelleRheinhase ».

Itzv . A« de« » letzten Soqotaae « vor Weihnachten find unsere
GeschMe auch ttkchmittags geöffnet.

in xrossvr Auswahl rn ad-
norm billigen Freisen im

Damensfiefßl
mod. Form mit
Lackkappen . .

Herren-
iind Kinder-Stiefel

in grösster Auswahl .

30 Waldtiornstrasse 30
bei der Kaiserstrasse .

Bitte beachten Sin meine 4 Sciianfenster,0
3889

Das beste Weihnachtsgeschei
SINGER - Nähmaschinen

sind unübertroffen .

Singer Cn.
.

Act. Ges,
Filialen überall . 3727

Kaiserstr . 124 Karlsruhe Wiihelmstr . 35. 1

Hausf rauen A - B - C.

ourante Marken
millionenfach im Gebrauch und täglich neu ge¬
fragt sind die allerorts als vorzüglich bekannten

Spezialitäten :

Siegerin allerfeinste Sahnen -Margarine, in Qualität der
Molkerei- Butter am nächsten kommend und

fli H
beliebteste unerreicht feinste vorzüglich halt¬
bare Pflanzenbutter -Margarine.

Unbestritten beste Butter - Ersatzmittel !

(Jeberall erhältlich I
Mtinta* Fabrikanten : A. Im Mohr . Q. m. k. n„ mtona-Baheenfold .

Fabrikniederlage : Mannheim G. 7, 37 . Telephon 7079 .

Plüsch -Diwans eleg .^ t 35 .—
ChatselougneS ,

gut gearbeitet „ 24 .—
Schreibtische , eleg . „ 35 .—
Trnmeanx , große „ 30 —
Flurgarderoben ,

eichen
Bilder , schöngerahmt
gest. Haussegen , .

Nleinmöbel aller Art,Spiegel »
Teppiche , Felle re . » zu fabel¬
haft , billigen Preisen. 4048

15 .—
2 .86
2 .50

5 "
|0 EM -MM

bis Weihnachten .

Möbelhaus Werner.
Schlotzplatz 13 .

Eingang Karl Friedrichstratze .

Gsenträgei
[ anerkanut gut und billig

in reicher Auswahl
empfiehlt 4019

I Peter Ins .
'ÄL .7

Herrensfrasse 42 ,
Ecke Blumenstrasse .

Wer seinen Kinder« aus
Weihnachten

ein schönes Bilderbuch , Malbuch , Märchenbuch »
oder sonst ein passendes Geschenk kaufen will , der fin

solche in größter und billigster Auswahl in der

Papierhandlung I . Neffelhauf ,
Schiilienstraste 46 .

Verkauf von Christbaumschmuck zu konkurrenzlos billigt

Preisen. Bildereinrahmung in jeder Stilart . Rabattmar^

werden fortwährend angekauft
und gut bezahlt. 3976
Horkstraste 18 , Friseurgeschäft.

Weihnachtspreise !

Damen -Stiefel JJQ

6.75
Derby - Lackkappe , amerik . Faeon . Mk .

Herren -Stiefel
Derby -Lackkappe , amerik . Faxen , M 'k,

Kinderstiefel und Winter*
schuhwaren enorm billig. 39104

u

» ■

Karlsruhe — Telephon Nr. 16Z7
Ecke Markgrafen - und Kronenstrasse.

rechtfertigen ,
sich aufstecke
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